
                  
  

 

 
Anschrift: 
Evangelisch–Lutherische Kirchengemeinde Spornitz

 
Pastor Ulrich Kaufmann 
Friedensstraße 42, 19372 Spornitz 
Sprechzeit: mittwochs 16.30 - 17.30 Uhr 
Tel.: 038726/20273; Fax: 038726/229798 
E-Mail: spornitz@elkm.de 
www.kirche-mv.de/Spornitz.875.0.html 

 
1. Vorsitzender des Kirchengemeinderates 
Pastor Ulrich Kaufmann 
2. Vorsitzender 
Hartmut Link, Friedensstraße 11, 19372 Spornitz 
Tel.: 0171/9549693 
 
Friedhofsverwaltung: 
Kirchenkreisverwaltung: Anke Stecker, Domstraße 16, 18273 Güstrow 
Tel.: 03843/465661-31; Fax: 03843/465661-40 
vor Ort: Robert Lompart: 038726/814972; 0172/3135512 

 
Bankverbindung der Kirchengemeinde:  
IBAN: DE12 5206 0410 0005 3411 91 
Wenn Sie uns bei der Renovierung des Kirchenschiffes in Spornitz mit 
einer Spende helfen möchten, freut das den Kirchengemeinderat sehr.  

 
Förderverein “Kirche Spornitz e.V.”: Annett Bieber 
Förderverein “Kirche Matzlow e.V.“: Heidemarie Taeschner 
 
 Der neue Gemeindebrief erscheint im April 2022 
 

 
 

 

Kirchengemeinde 
Spornitz 

G e m e i n d e b r i e f 

 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen  
in der Gemeinde 

von 
Februar – Mai 2022 

 
 
 

mailto:spornitz@elkm.de
http://www.kirche-mv.de/Spornitz.875.0.html
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Jesus Christus spricht: Kommt und seht! (Joh 1,39a) 

Der Januar ist der Monat des Ausblicks: Wir blicken voraus auf das Jahr, 
das noch ganz unberührt vor uns liegt. Was wird kommen? Wie wird es 
sein? Wo werden wir am Ende des Jahres stehen? Als Jugendlicher fand 
ich den Januar immer sehr verheißungsvoll: Ein neues Abenteuer 
begann – und ich war mittendrin. Mittlerweile mischt sich in die 
Vorfreude und Neugier zunehmend auch Ungewissheit: Die Jahre 
verfliegen – aber was bleibt? 

„Wo wirst du bleiben?“ Das wird Jesus von seinen Jüngern gefragt. Sie 
wollen wissen, was es mit ihm auf sich hat: woher er kommt, wohin er 
geht. Jesus verrät es ihnen nicht. Aber er lädt sie ein, sich selbst ein Bild 
zu machen. „Kommt und seht!“ Das sagt Jesus und macht sie damit zu 
seinen Jüngern. Die Männer kommen und lassen sich auf ihn ein. Das 
Gewohnte ist vorbei; etwas Neues fängt an und sie sind mittendrin. 
Aufbruchsstimmung macht sich breit. Sie wissen nicht, wohin der Weg 
sie führen wird. Niemand kann vorhersehen, wie das Leben spielt. Aber 
die Jünger wissen, wo sie hingehören. 

„Kommt und seht!“ Vielleicht gibt es auf den ersten Blick gar nicht viel 
zu sehen so wie jetzt, am Anfang eines neuen Jahres. Und trotzdem: Das, 
was an Weihnachten angefangen hat, geht weiter. Jesus ist in die Welt 
gekommen – und jetzt ruft er uns Menschen zu sich. 

„Kommt und seht!“ Wodurch er sich einem offenbart, weiß keiner 
vorher. Vielleicht ist es etwas ganz Alltägliches, keiner weiteren 
Erwähnung wert. Vielleicht ist es ganz unscheinbar. Deshalb lohnt es 
sich, genau hinzuschauen. Gott zeigt uns Menschen, wie wir gut durch 
die Zeit kommen: Er weist die Richtung, wenn wir Entscheidungen 
treffen; und wenn wir stolpern, dann fängt er uns auf. Das Leben wird 
nicht leichter dadurch – aber es bekommt eine neue Perspektive. Keiner 
kann vorhersehen, was kommt; aber wer ihn erkennt, der weiß, wo es 
langgeht. „Sie kamen und sahen’s und blieben diesen Tag bei ihm“ 
(Johannes 1, 39b) – und vielleicht ja auch das ganze neue Jahr über. 

Ihr Pastor Ulrich Kaufmann 

Unseren 
Partnern 
einen 
herzlichen 
Dank!  
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

Dirk Meyn – Gartenbaubetri eb 
Parchimer Chaussee 1 in 19372 Rom 

Tel.: 038731-20982; Fax: -24358 
E-Mail: info@meynpflanzen-rom.de 
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Veranstaltungen und Gruppen  

 
Konfirmandenunterricht: 

Jeden Dienstag um 17.15 Uhr treffen wir uns im Pfarrhaus, um unsere 
Religion besser kennen zu lernen. Wir fragen: Wie soll mein Leben 
einmal aussehen? Wie will ich es gestalten? Wofür mich einsetzten? 
 

Kirchenchor: 
Aktuell probt der Chor mittwochs um 19.00 Uhr im Pfarrhaus. Kommen 
Sie gern dazu, denn wie heißt es so schön: „Wo man singt, da lass dich 
ruhig nieder, böse Menschen kennen keine Lieder“. Susanne Dieudonnè 
freut sich auf Sie, Tel.: 04541 / 802939. 

Patchwork-Nähgruppe: 
Im November traf sich wieder unsere kleine Nähgruppe. Diesmal wollten 
wir den ’Log Cabin' Block nähen. Zu Beginn gab es ein wenig Hinter-
grundinformation zu diesem traditionellen Block, der  eine helle und eine 
dunklere Seite hat, wie es alle Menschen aus ihrem eigenen Leben 
kennen. Anschließend durfte wieder in die Restekiste gegriffen und nach 
Herzenslust mit Farben gespielt werden. Wenn Sie Lust haben dabei-
zusein, melden Sie sich gerne bei Dorothee Ilgner unter 0170 / 68 22 544. 
 

Seniorennachmittag:  
Der Seniorenkreis unter Leitung von Verena Rohwerder trifft sich jeden 
3. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr im Pfarrhaus. Seien Sie herzlich 
willkommen und freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Nachmittag in 
gemütlicher Runde! 

Ostern – Zeit für Musik 
von Gründonnerstag über Karfreitag bis zum Ostermontag 
 
Susanne Dieudonnè wird mit Frau Bollow und Fritz Abs zusammen 
musizieren und uns mit hineinnehmen in diese bewegenden Tage von 
Abschied, Tod und Auferstehung.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Singen macht froh 
Wie sie alle wissen, gibt es auch in unserer Kirchengemeinde einen 
Kirchenchor. Er ist noch sehr klein und möchte gerne wachsen. Dazu 
brauchen wir SIE! 
Wir proben immer am Mittwochabend um 19.00 Uhr in der Winterkirche 
in Spornitz. Wer Lust hat mitzusingen, ist herzlich eingeladen.  
Rufen Sie mich an, um die aktuell geltenden Regeln für das Chorsingen zu 
erfragen und dann kann es auch schon losgehen. Notenkenntnisse sind 
nicht erforderlich. 
Alle guten Wünsche zum neuen Jahr von Ihrer Susanne Dieudonné 
Tel.: 04541 / 802939 
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 Förderverein Kirche Dütschow 
 

Matzlow hat einen und 
auch Spornitz hat einen, 
aber Dütschow noch 
nicht. Dabei haben wir 
gerade hier bei Ihnen in 
nächster Zeit einiges 
vor. Vieles ist bereits 
geschehen: Wir konn-
ten die Orgel sanieren 
und die Bänke mit 
Sitzheizungen aus-
statten, aber der Turm 

bereitet uns Sorgen. Deshalb lassen wir gerade ein Gutachten erstellen, 
um zu erfahren, wie es um ihn steht. Sicher ist, dass der Turm eine neue 
Eindeckung benötigt und auch der Anschluss zum Kirchenschiff zeigt, 
hier muss bald etwas geschehen und wie sieht es mit dem restlichen Dach 
aus? Der Eingangsbereich könnte auch einmal frische Farbe gebrauchen 
und die Kirche selbst? Ihr täte ein neuer Anstrich auch ganz gut. 
  

Sie sehen, es ist vieles zu tun. Um alles zu realisieren braucht es 
Zeit und Geld und vor allem Menschen, denen Ihre Kirche im Dorf etwas 
wert ist und die bereit sind, sich für ihren Erhalt einzusetzen. Und jetzt 
kommen Sie ins Spiel: Könnten Sie sich vorstellen mit anderen zusam-
men, einen Förderverein ins Leben zu rufen, für den Erhalt Ihrer Kirche 
zu werben, Stiftungen anzuschreiben, damit sie wieder in neuem Glanz 
erstrahlt? Das gute ist, Sie fangen nicht völlig bei null an, denn die 
Fördervereine in Matzlow und Spornitz werden Ihnen bestimmt unter die 
Arme greifen und gute Tipps geben. 

 
Sind Sie dabei? Sie müssen nicht in der Kirche sein, um Mitglied 

zu werden. Einzig und allein Ihr Engagement für Ihre Kirche zählt. Wenn 
Sie mehr wissen wollen, dann lassen Sie sich über Ihr Projekt informieren 
und kommen Sie am Donnerstag, den 17. Februar 2022, um 19.30 Uhr in 
unsere Kirche nach Dütschow. Wir zählen auf Sie! 

Lust auf „Bibeln“? 
 
 Beim „Bibeln“ geht es um Begegnung. Die Wahrheit der Bibel ist 
nicht einfach zu „haben“. Sie wird in ihrer Vielfalt aufleuchten, wo wir sie 
miteinander suchen. Jede und jeder hat etwas einzubringen, jeder Gedanke 
bereichert das Gespräch.  

Weil Corona es im November unmöglich machte, uns zu treffen, 
nehmen wir unsere Reihe „Jesusbegegnungen im Johannesevangelium“ im 
Februar und März 2022 wieder auf: 
 

• 22. Februar: 
„Mut zum Neuanfang: Jesus begegnet der Ehebrecherin (Joh 8) 
 

• 29. März: 
„Sehend werden und sich dazu bekennen“: Jesus begegnet dem 
Blindgeborenen (Joh 9) 
 

Wir treffen uns jeweils im Pfarrhaus in Spornitz, Friedensstraße 42 von 
19.00 bis 20.30 Uhr.  
 
 

Talk am Dienstag 
  
Unsere Gesprächsreihe zu Themen aus dem Alltag für den Alltag nehmen 
wir wieder auf. Wir erwarten wie immer einen Gast, der uns in ein Thema 
einführt und dann mit uns diskutiert. Wir treffen uns  
dienstags um 19.00 Uhr im Pfarrhaus und dies sind unsere Themen: 
 

• 15. Februar: 
Bestattung und Bestattungskultur, Frau Plötz, Labahn-
Bestattungen, Parchim 
 

• 15. März: 
Sonnenstrom und E-Auto: Steffen Kirchner, Spornitz 
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 Jetzt aber … 
Burgsalach kommt zu Besuch 

 
Eigentlich war der Besuch schon in 2020 geplant, musste dann aber wegen 
Corona verschoben werden. Nun soll es aber klappen. Wir freuen uns, 
unsere Gäste aus Burgsalach an Himmelfahrt begrüßen zu können. Mit 
ihnen gemeinsam wollen wir es uns nett machen. 
 

 
Am Donnerstagnachmittag werden sie anreisen, am Freitag mit ihren 
Gastgebern Zeit verbringen, um dann am Abend gemeinsam im Pfarrgarten 
beisammen zu sein. Die ganze Gemeinde ist dazu eingeladen. Wir werden 
„Maaemo-Music“ hören, grillen und ums Lagerfeuer herumsitzen, 
schnacken und vielleicht sogar miteinander Fußball spielen. Am Samstag 
ist ein Ausflug geplant. Nach Plau am See soll es gehen. Unsere Gäste und 
ihre Gasteltern werden gemeinsam in See stechen und danach gemütlich 
Fisch essen. Am Sonntag vor der Abreise werden wir zusammen 
Gottesdienst feiern und dann heißt es Abschied nehmen - bis zum nächsten 
Treffen in Burgsalach. 
 
Wer Lust hat, sich in diese Partnerschaft einzuklinken, der melde sich so 
bald wie möglich bei Herrn Link oder komme einfach zu meinen 
Sprechzeiten ins Kirchenbüro – also mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr. 
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Wir gehen der Zukunft mit großen Schritten 
entgegen 

 

 

Während unsere Kirche in Spornitz außen so gut wie fertig ist, und, wie 
ich finde, toll aussieht, so kommen die Arbeiten innen mächtig voran. Die 
Decke ist bereits restauriert, die Wände sind bis auf den letzten Anstrich 
gestrichen, die Elektrik wird gerade verlegt und der Fußboden für die 
Verlegung des neuen Bodens vorbereitet. Sie werden es kaum glauben, 
aber Ende Februar wollen wir mit den Arbeiten fertig sein. Ein paar 
Restarbeiten werden bleiben, aber das große Ganze wird stehen. 
 
Was bleibt ist die Sanierung der Orgel. Wir hoffen natürlich, dass sie 
spätestens zu Weihnachten auch fertig sein wird. Ob das gelingt, hängt 
vom Zeitplan des Orgelbauers ab. Firma Arnold hat im Moment so viel 
zu tun, dass wir wohl noch etwas Geduld aufbringen müssen. Das fällt 
schwer, aber es hat auch eine gute Seite, denn die Finanzierung ist noch 
nicht ganz in trockenen Tüchern. Während die Mittel des Landes und des 
Kirchenkreises stehen, müssen wir unseren Anteil als Kirchengemeinde 
noch einwerben. Aber ich bin sicher, wir schaffen das gemeinsam, der 
Förderverein und wir als Kirchengemeinde. Wir werden uns an die 
Stiftungen wenden, die uns bisher die Treue gehalten haben, und 
vielleicht helfen Sie ja auch mit Ihrem Kirchgeld mit, unseren Anteil zu 
decken. Das würde uns sehr freuen! 

Da müssen wir noch `mal ran 
 
Diesmal warten zwei 
große Aufgaben auf uns: 
Der restliche Teil der 
Friedhofsmauer muss 
gerichtet und dann mit 
Rosen bepflanzt werden, 
auf dass auch diese Seite 
prächtig rosa blühe. 
Daneben gilt es die 
Arbeiten am Abfall-
container abzuschließen. Er soll umgesetzt werden. Dazu muss der 
Untergrund hergerichtet werden, so dass der Container auf der einen Seite 
gut befüllt werden kann und auf der anderen Seite der LKW den Container 
bequem abholen kann. 
 
Am Samstag, dem 26. Februar 2022, wollen wir gemeinsam anpacken. Wir 
treffen uns wie immer um 8.00 Uhr am Pfarrhaus und werden so gegen 
13.00 Uhr fertig sein. Denn schließlich muss ja noch Zeit sein für eine 
warme Mahlzeit und ein kühles Bier. Toll wäre es, wenn Sie wieder dabei 
wären. Sollte es Ihr erstes Mal sein, dann freuen wir uns umso mehr auf 
Ihre helfenden Hände. Die Planung liegt wieder bei Robert Lompart. 
Nehmen Sie also bitte Kontakt zu ihm auf, damit er Ihnen sagt, was an 
Handwerkszeug gebraucht wird. Wir freuen uns auf Sie und hoffen, dass 
wir gemeinsam wieder einiges bewegen können. 
 

Aus den Kirchenbüchern: 
➢ Von November 2021 bis Januar 2022 hatten Geburtstag: 

 
Dütschow: Christa Schumacher (70). Matzlow: Irmgard 
Eckert (70); Margot Gutzmann (93); Anna Wandel (85). 
Spornitz: Christa Marten (90); Anna Rogmann (92); Hilde 
Schultz (70); Elfriede Wulf (85). 
 



10                7 
 

Kirchengemeinderatswahlen 2022 

Rund 1,7 Millionen evangelische Christinen und Christen über 14 Jahre 
sind am 1. Advent 2022 aufgerufen, wählen zu gehen. Mit der Wahl 
bestimmen sie ihre Kirchenältesten in ihren Kirchengemeinden. Viele der 
alten werden wieder zur Wahl stehen, neue dazu kommen.  

Vielleicht haben Sie schon einmal mit dem Gedanken gespielt, in unserer 
Gemeinde Verantwortung übernehmen zu wollen. Jetzt wäre ein guter 
Zeitpunkt, diesen Gedanken in die Tat umzusetzen, denn in der neuen 
Legislaturperiode wird es darauf ankommen, unserer Kirchengemeinde 
ein neues Gepräge zu geben – wie lange nicht mehr. 

Stand bisher die Renovierung der Gebäude im Vordergrund, so wird es 
in den nächsten Jahren darum gehen, zu klären, was für eine Kirche wir 
sein wollen. Der Kirchenkreis möchte, dass die Kirchengemeinden 
Klinken und Spornitz stärker zusammenarbeiten. Wie kann das gelingen 
mit einem Pastor/einer Pastorin und einer Gemeindepädagogin/einem 
Gemeindepädagogen?  Welche Aufgaben sollen sie in Zukunft 
wahrnehmen, an welchen Orten wirken? Das sind nur zwei Fragen, die 
den neuen Kirchengemeinderat bewegen werden. Zugegeben es sind 
keine leichten Fragen, deren Beantwortung aber eröffnet große Chancen 
für Sie und die Gemeinde. Visionäre sind gefragt, aber auch Realisten, in 
jedem Fall aber Menschen, die gestalten wollen.  

Gehören Sie dazu? Wenn ja, dann nehmen Sie zu uns Kirchenältesten 
Kontakt auf. 

Veranstaltungshinweise 
Bitte notieren 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 Der Bischof kommt zu uns nach Spornitz: 

Am Sonntag, dem 04. September 2022, kommt Bischof Tilman 
Jeremias nach Spornitz, um unsere renovierte Kirche mit einem 
Festgottesdienst feierlich „einzuweihen“. 
 

 Thomas Lenz liest in Matzlow: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Thomas Lenz kommt zu einer Buchlesung in die Kirche nach 
Matzlow am Sonntag, den 18. September 2022, um 17.00 Uhr. 
Der Förderverein Kirche Matzlow lädt uns alle dazu ein. 

https://www.ndr.de/903/programm/thomaslenz103_v-contentgross.jpg
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Gottesdienste: 
 

Datum Dütschow  Matzlow Spornitz Friedhof 
Steinbeck 

 
Februar: 

 
20.02. 09.00 Uhr 

(A) 
 10.30 Uhr  

27.02.  09.00 Uhr 10.30 Uhr  
 

März: 
 

06.03. 09.00 Uhr  10.30 Uhr  
13.03.  09.00 Uhr 

(A) 
10.30 Uhr  

20.03. 09.00 Uhr    10.30 Uhr   
27.03. 
 

 09.00 Uhr 10.30 Uhr  

 
April: 

 

03.04. 09.00 Uhr  10.30 Uhr  
10.04. 
Palmarum 

 09.00 Uhr 10.30 Uhr  

14.04. 
Gründonnerstag 

Spornitz 18.30 Uhr (A) mit Susanne Dieudonnè 

15.04. 
Karfreitag 

Dütschow 10.00 Uhr (A) mit Gesang 

17.04. 
Ostersonntag 

Spornitz 6.00 Uhr mit Fritz Abs & Susanne Dieudonnè 
Matzlow 10.00 Uhr (A) mit Gesang 

18.04. 
Ostermontag 

Dütschow 10.00 Uhr: 
musikalischer Gottesdienst mit Fritz Abs & Susanne 
Dieudonnè 

24.04.  09.00 Uhr 10.30 Uhr  

Februar – Mai 2022 
 

Datum Dütschow  Matzlow Spornitz Friedhof 
Steinbeck 

 
Mai: 

 

01.05. 
 

 09.00 Uhr  10.30 Uhr 
mit Taufe 

 

08.05.  09.00 Uhr  10.30 Uhr  
15.05. 09.00 Uhr 

(A) 
 10.30 Uhr  

22.05.  09.00 Uhr 10.30 Uhr  
26.05. 
Himmelfahrt 

Open-Air-Gottesdienst mit der Kirchengemeinde 
Neustadt-Glewe/Brenz, Bläserensemble um Fritz Abs 
Friedhof Steinbeck 10.30 Uhr  

29.05. 
 

Gottesdienst mit der Patengemeinde aus Burgsalach, 
Gesang Susanne Dieudonnè 
Spornitz 10.30 Uhr 

                                                         
 A = Abendmahl 

 
Himmelfahrt in Steinbeck 
 
Der Friedhof in Steinbeck - das wissen 
mittlerweile alle - erwacht im Frühling zu neuem 
Leben.  Menschen aus den umliegenden Dörfern 
kommen zusammen und feiern „Himmelfahrt“. 
 
So soll es auch in diesem Jahr sein! Die 
Kirchengemeinden Spornitz und Neustadt-
Glewe/Brenz laden alle, Groß und Klein, am 
Donnerstag, den 26.Mai 2022, um 10.30 Uhr 
herzlich nach Steinbeck ein!  
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